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lieber Cleonus {Cyphocleonus) sardous Chevr.

Unter diesem Namen macht Chevrolat (in v. Harold's Col.

Heften V. p. 75) eine gute sardinische Art dadurch geradezu un-

kenntlich, dafs er bei ihr von einem rostrum lineis tribus albis,

einem prothorax minute granulatus etc. spricht und zuletzt sagt:

cette espece doit avoisiner le C. morbillosus Fabr. Ich besitze diese

Species aus derselben Quelle wie Chevrolat, nämlich von meinem
liebenswürdigen Correspondeuten H. Baudi di Selve, und bin da-

durch im Stande zu wissen, was Chevrolat beschrieben hat. Der
Käfer, welchen auch Dr. Staudinger in Sardinien gesammelt hat,

ist dem Cl. sulcirostris so ähnlich, dafs er dem Dr. Staudinger als

sulcirostris bestimmt wurde. Er unterscheidet sich aber von dem-

selben durch die Sculptur des Halsschildes, welches deutlich soge-

nannte Nabelpunkte oder eine feine Runzelung zeigt, welche aus

den Rändern der dichten, unregelmäfsigen Nabelpunkte gebildet

wird; beim sulcicollis dagegen sind immer erhabene Körnchen oder

grobe Runzeln vorhanden; nach Chevrolat's Beschreibung mufs man
gerade diese auch beim sardous vermuthen, denn er nennt den

thorax minute granulatus. Während sardous auf dem Thorax in

der Mitte eine weifse Linie und an jeder Seite eine, nach der Mitte

zu allmählich verschmälerte weifsgraue Binde zeigt, spricht Che-

vrolat von lineis lateralibus antice et postice anguste duplicatis.

Die weifse Linie in der Mitte ist bei allen meinen sulcirostris

und morbillosus vor der Mitte mit einem kleinen, vorn und hinten

verengtem, glatten Fleckchen versehen, welches bei allen meinen

sardous fehlt; bei diesen tritt die weifse Mittellinie viel schärfer

hervor.

Nunmehr dürfte der sardous Chevr. zu erkennen sein, was

seine Beschreibung, wie gesagt, kaum möglich macht.

Baudi bemerkte mir zu seinem sardous in litt, brieflich: ro-

stri et thoracis sculptura ab scutellato differt.

^H. v. Kiesenwetter bestimmte mir kräftige griechische sul-

cirostris als scutellatus mit dem Zusatz: = sulcirostris var.

In der That sind alle Stücke, welche ich als scutellatus erhielt,

nichts als grofse sulcirostris. G. Kraatz.
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